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Sharman, J. H. Calaby und W. E. Poole: Über das Sexualverhalten weiblicher diprotodonter 
Beuteltiere; C. H. Tyndale-Biscoe: Über den Geburtskanal von Beuteltieren; J. D. Biggers: 
Über die Fortpflanzungsorgane männlicher Beuteltiere; P. Woolley: Über die Fortpflanzung 
von Antechinus und seinen Verwandten. Weitere Berichte geben Einblick in den Fortpflanzungs¬ 
zyklus von Gürteltieren, Lemmingen, Eichhörnchen, Zieseln, Myocastor, Maulwürfen und 
Halbaffen. Das Ovar der Nagetiere wird von H. W. Mossman geschildert, und über die Fort¬ 
pflanzungsbiologie von Zebrabastarden mit Pferden und Eseln geben J. M. King, R. V. Short, 
D. E. Mutton und J. L. Hamerton einen interessanten Bericht. Insgesamt wird eine Fülle 
wichtiger Daten aus einem weitgespannten Gebiet vorgelegt. W. Herre, Kiel 


Johansson, Ivar, Rendel, Jan, und Gravert, Hans Otto: Haustiergenetik und 
Tierzüchtung. Ein Lehrbuch der Tierzucht für Praxis und Studium. Verlag Paul 
Parey, Hamburg und Berlin 1966. 360 S., 145 Abb. und 52 Tab. 48,— DM. 

Haustiergenetik und Tierzüchtung erwecken bei Säugetierforschern ein vielfältiges Interesse. 
Wenn so bekannte Gelehrte wie Johansson und Rendel sich zusammengefunden haben, um ein 
Lehrbuch zu erstellen, ist von vornherein eine gelungene Darstellung zu erwarten. Hans Otto 
Gravert hat das schwedische Buch für deutsche Verhältnisse umgearbeitet, so daß der Wert 
dieses Buches wesentlich gewonnen hat. Das Buch geht von Fortpflanzung und Vererbung aus, 
schildert die Grundlage der Populationsgenetik und wendet sich sodann speziellen Fragen zu. 
Dabei werden so interessante Probleme wie Mehrlingsgeburten, Vererbung von Farbe und 
Zeichnung, von Euterform und Melkbarkeit, Mastleistung und Schlachtwert, Wolleistung und 
Wollqualität sowie die Produktionseigenschaflen des Geflügels u. a. geschildert. Den Abschluß 
des Buches bilden Kapitel über die Zuchtwertschätzung, über Selektionsmethoden sowie über 
spezielle Zuchtprobleme bei den wichtigsten Haustierarten. Eine Fülle interessanter Einzel¬ 
heiten kann dem Buche entnommen werden. W. Herre, Kiel 


Morris, Desmond: The Mammals. A guide to the living species. Hodder and Stough- 
ton in association with The Zoological Society of London, 1965. 

Nach einführender knapper Kennzeichnung der Säugetiere in anatomischer, physiologischer 
und evolutiver Sicht sowie einigen Bemerkungen über die Klassifikation der Säuger werden die 
Besonderheiten der Ordnungen besprochen. Klare Skizzen veranschaulichen die geographische 
Verbreitung. Denkschemata erleichtern die Erfassung der systematisch-phylogenetischen Be¬ 
ziehungen. Die rezenten Formen werden tabellarisch im allgemeinen bis zu den Arten oder 
zuminclest den Gattungen mit Angabe der Artenzahl aufgeführt. Das Hauptstück bilden knapp 
formulierte biologische Angaben über die jeweils bemerkenswertesten Tiere, denen Abbildungen 
beigegeben sind. So ist insgesamt ein sehr brauchbares Nachschlagewerk entstanden, welches 
weiten Kreisen nützlich sein wird. W. Herre, Kiel 


BEKANNTMACHUNGEN 

Protokoll der Mitgliederversammlung der Deutschen Gesellschaft 
für Säugetierkunde e. V. am 6. Oktober 1967 
im Museum Alexander König in Bonn 

Anwesend: 48 Mitglieder. 

Die Sitzung wird um 17.15 Uhr durch den 1. Vorsitzenden, Herrn Starck, eröffnet. 
1. Herr Starck stellt fest, daß alle Anwesenden Mitglieder der Gesellschaft sind, ge- 
gedenkt der verstorbenen Mitglieder (Professor Dr. Werner Herold, Professor 
Dr. Richard Wegner, Professor Dr. Otto Wettstein von Westersheimb, Pro¬ 
fessor Dr. Klaus Zimmermann) und gratuliert dem Ehrenmitglied der Gesellschaft, 
Herrn Pohle, auch noch nachträglich zum 75. Geburtstag. 
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2. Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

3. Der Geschäftsführer, Herr Klös, erstattet den Geschäftsberidit über das Gesdiäfts- 
jahr 1966. 

In den Ortsgruppen Berlin, Bonn, Frankfurt und Kiel wurden wissensdiaftliche 
Sitzungen abgehalten. Zur in Amsterdam abgehaltenen Hauptversammlung der 
Gesellschaft versammelten sich 101 Teilnehmer, 59 Vorträge wurden gehalten, Ex¬ 
kursionen nach Zeist (Zentral-Institut für Versudistierzucht T. N. O. und Institut 
für Tierzucht und Tierernährung T. N. O.) und nach Harderwijk (Delphinarium) 
schlossen sidi an. 

Im Berichtsjahr erschien der 31. Band der „Zeitschrift für Säugetierkunde“. Herr 
Klös dankt dem Verlag und der Redaktion für die geleistete Arbeit. 

Am 30. 9. 1967 waren 576 ordentlidie Mitglieder eingetragen, elf mehr als ein 
Jahr zuvor. 

Zum Geschäftsbericht werden keine Fragen gestellt. 

4. Herr Schlawe legt den Kassenberidit für das Geschäftsjahr 1966 vor. Es werden 
keine Fragen gestellt. 

5. Herr Pohle erstattet den Bericht der Kassenprüfer. Die Kassenführung wurde von 
Herrn Pohle und Herrn Becker unabhängig geprüft. Beide bestätigten, daß die 
Angaben des Kassenberichtes korrekt sind. 

Herr Pohle beantragt die Entlastung des Schatzmeisters. Der Antrag wird ein¬ 
stimmig angenommen. 

6. Herr Pohle beantragt die Entlastung des Gesamtvorstandes für das Geschäftsjahr 
1966. Dieser Antrag wird bei drei Stimmenthaltungen und ohne Gegenstimme an¬ 
genommen. 

7. Herr Starck dankt den Kassenprüfern und schlägt vor, für das Geschäftsjahr 1967 
die Herren Becker und Pohle, sowie als Vertreter Herrn Hoffmann, als Kassen¬ 
prüfer zu wählen. Die Versammlung wählt diese Herren einstimmig. Herr Pohle 
und Herr Becker nehmen die Wahl an. 

8. Auf Vorschlag des Vorstandes beschließt die Versammlung einstimmig, für das Ge¬ 
schäftsjahr 1968 die Mitgliederbeiträge nicht zu verändern. 

9. Dem Vorstand liegt eine von Herrn Strauss auch im Namen von Frau Meyer- 
Holzapfel und Herrn Huber schriftlich überbrachte Einladung vor, die nächste 
Hauptversammlung der Gesellschaft in Bern abzuhalten. Herr Strauss erneuert 
diese Einladung mündlich. Herr Starck dankt Herrn Strauss und weist darauf 
hin, daß als Reserve immer noch eine Einladung nach Hannover vorliegt. Weitere 
Einladungen gehen nicht ein. Die Versammlung einigt sich darauf, daß die nächste 
Hauptversammlung nach Möglichkeit in der zweiten Septemberhälfte 1968 in Bern 
stattfinden soll. Über Einzelheiten wird der Vorstand entscheiden 

10. Zum Punkt „Verschiedenes“ meldet sich niemand zu Wort. 

Die Mitgliederversammlung endet um 17.40 Uhr. 


Prof. Dr. D. Starck, 
1. Vorsitzender 


Dr. H. G. Klös, 
Geschäftsführer 


Dr. H.-J. Kuhn, 
Schriftführer 





